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Tat.Ort Jugend - ein Projekt der Landjugend  

Innerhalb von 42 Stunden hat die Landjugend das Buswartehaus neu errichtet und den Zier-

brunnen beim Eselberg restauriert. Näheres erfahren Sie im Blattinneren. 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Neustift -Innermanzing!  

Liebe Jugend!   

 

Ein sonnig heißer Sommer ist in einen ebenso sonnigen Herbst über-
gegangen. Die Kinder besuchen wieder Schule und Kindergarten und 

der Alltag abseits von Urlaub und Ferien kehrt zurück. Ich danke allen 

Vereinen, Firmen und Familien, welche mit viel Engagement das Fe-

rienspiel gestalteten und mit ihren Vereinsfesten und Aktivitäten zu 

einem guten gesellschaftlichen Miteinander beitragen! 

Damit Neustift-Innermanzing weiterhin ein lebendiger und lebenswer-

ter Ort bleibt, wurden in der letzten Gemeinderatssitzung sehr wich-

tige Beschlüsse gefasst: 

Die Planungen für die Erweiterung des Kindergartens sind in vollem Gange. Um den erhöhten 

Raumbedarf mit der Aufnahme der 2-jährigen Kinder in den Kindergarten ab 2024/2025 abdecken 

zu können, wird am bestehenden Gebäude das Dachgeschoss ausgebaut.  

Es ist eine unbedingte Notwendigkeit eine gute medizinische Versorgung für unsere Bürgerinnen 

und Bürger sicherzustellen. Dank des Engagements unserer Frau Dr. Franke konnte erfreulicher-

weise bei der österreichischen Gesundheitskasse erreicht werden, dass erstmals eine Planstelle für 

Neustift-Innermanzing vergeben wird. Aufgrund des stetig wachsenden Patientenaufkommens unse-

rer Gemeindeärztin und der sehr begrenzten Parkmöglichkeiten wird eine größere und modernere 

Ordination auf dem gemeindeeigenen Grundstück neben dem Friedhof errichtet.  

Ein weiteres wichtiges Thema der letzten Wochen war das Ortszentrum von Neustift-

Innermanzing. Um auch in Zukunft den Ortskern aktiv mitzugestalten und die nötige Grundversor-

gung im eigenen Ort gewährleisten zu können, wurde ein Grundsatzbeschluss über den Kauf der 

Liegenschaft der Fam. Piller gefasst. Dem vorangegangen sind viele intensive Gespräche und Überle-

gungen sowie Verhandlungen mit der Firma Kastner, welche plant einen Nahversorger einzurich-

ten. 

Die Umsetzung all dieser wichtigen Projekte wäre kaum möglich, wenn die Gemeinde in finanzieller 

Hinsicht nicht auf soliden Beinen stehen würde. Der Rechnungsabschluss 2022 spiegelt dies, trotz 

des kürzlich erfolgten Gemeindeamt Umbaues wieder.  
 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle daher bei allen Gemeinderäten (ÖVP, SPÖ & Grüne) 

für die konstruktive Zusammenarbeit, denn nur gemeinsam war es möglich, diese für unser aller 

Zukunft zentralen Beschlüsse zu fassen!  

 

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates einen angenehmen Herbst! 

Mit herzlichen Grüßen, Ihre Bürgermeisterin 
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Aus den Gemeindegremien   
 

Folgende Beschlüsse und Entscheidungen wurden u.a. in der Gemeinderatssitzung am 19. September 2023 gefasst: 
 

§ der Gemeinderat beschließt den Ankauf von 3 Sanitärcontainer bei der Fa. Containex aus Wr. Neu-

dorf für die Tennisanlage Neustift-Innermanzing in Höhe von EUR 40.920,-; 
 

§ für Ufersicherungen entlang des Brandholzgrabens durch die NÖ Wildbachverbauung beschließt der 

Gemeinderat die Übernahme von Kosten in Höhe von EUR 13.500,-; 
 

§ der Gemeinderat beschließt den Ankauf der Liegenschaften Hauptstraße Nr. 57 und Nr. 59 (ADEG-

Kaufhaus) zum Preis von EUR 380.000,-; 
 

§ für die Schaffung einer neuen größeren Ordinationsstelle beschließt der Gemeinderat den Ankauf von 

Ordinationscontainer und den damit verbundenen Infrastrukturkosten im Gesamtausmaß von       

EUR 250.000,-. 

Genderhinweis  

Zur besseren Lesbarkeit können möglicherweise personenbezogene Bezeichnungen, die sich zugleich auf  

Frauen und Männer beziehen, nicht in allen Geschlechterformen angeführt werden.  

Dies soll keinesfalls eine Geschlechterdiskriminierung darstellen! 

 

Dankesfeier Ferienspiel  
 

Bürgermeisterin Irmgard Schibich 

und GR Sabine Nowotny bedank-

ten sich mit Überreichung einer 

Urkunde und einer kleinen Auf-

merksamkeit im Rahmen einer 

gemeinsamen Feier bei allen Mit-

wirkenden für ihr Engagement 

beim Ferienspiel 2023, das von den 

Kindern der Gemeinde begeistert 

angenommen wurde. Es wurde ein 

buntes Programm geboten. 

 

Ackerflächen zu pachten  
 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing verpachtet ab 1.1.2024 Ackerflächen im Ausmaß von 1,3587 ha. 

Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt unter 02774 / 2298, Amtsleiter Grübl. 
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Volksbegehren   
 

Am 6. November 2023 startet das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren: 

ăGerechtigkeit den Pflegekrªftenò 

ăCOVID-Strafen-R¿ckzahlungsvolksbegehrenò 

ăImpfpflichtgesetz abschaffen-Volksbegehrenò    

Stimmberechtigte können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von  

Montag, 06. November bis (einschließlich) Montag, 13. November 2023 ,   

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 

Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 

Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.                                                                

Die Eintragung muss nicht auf einem Gemeindeamt erfolgen, sondern kann auch online getä-

tigt werden (www.buergerkarte.at ). Bitte nutzen Sie diese Mºglichkeit! 

 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums (13. November 2023) das Wahlrecht zum 

Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 

vom Wahlrecht) und zum Stichtag 02. Oktober 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten:  Personen, die bereits eine Unterst¿tzungserklªrung f¿r das jeweilige Volksbegehren ab-

gegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Un-

terstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

Im Gemeindeamt Neustift-Innermanzing können Eintragungen während des Eintragungszeitraumes an den 

nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden: 

Eintragungszeitraum:    06. bis 13. November 2023  

Montag, 06. November    von 8 ð 16 Uhr 

Dienstag, 07. November    von 8 ð 20 Uhr 

Mittwoch, 08. November von 8 ð 16 Uhr 

Donnerstag, 09. November von 8 ð 16 Uhr 

Freitag, 10. November     von 8 ð 16 Uhr 

Montag, 13. November  von 8 ð 16 Uhr  

Bitte einen Lichtbildausweis mitnehmen!  

Online kann eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (13. November 2023), 20.00 

Uhr durchgeführt werden. 

Wichtig:  Volksbegehren können unabhängig vom Hauptwohnsitz in jeder beliebigen Gemeinde  oder 

online via oesterreich.gv.at  (Handy-Signatur oder Bürgerkarte erforderlich) unterschrieben werden. 

Dies gilt sowohl für die Abgabe einer Unterstützungserklärung zur Einleitung eines Volksbegehrens 

(Einleitungsverfahren) als auch f¿r die Unterzeichnung eines Volksbegehrens (Eintragungsverfahren). 

Ausführliche Informationen zur Aktivierung der Handy-Signatur finden sich auf oesterreich.gv.at. 

Aufgrund der Neuerung können nun auch Auslandsösterreicherinnen/Auslandsösterreicher Volks-

begehren online unterst¿tzen und online daf¿r unterschreiben. 
 

Eine Übersicht des Ablaufs eines Volksbegehrens sowie eine Übersicht aller derzeit registrierten Volksbe-

gehren finden sich ebenfalls auf oesterreich.gv.at. 

    

https://www.buergerkarte.at/anwendungen-karte.html
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-Volksbegehren_online&quelle=HELP&flow=FO
https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_recht/handy_signatur_und_kartenbasierte_buergerkarte/Seite.2210032.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320470.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2.html
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Das war das Ferienspiel 2023  
 

GR Sabine Nowotny organisierte diesen Sommer wieder das Ferienspiel in Neustift-Innermanzing und 

freute sich sehr über die rege Beteiligung und das große Interesse der Kinder. Sie machten begeistert mit 

und verbrachten kurzweilige Stunden mit Freunden bei den Veranstaltungen. 

Bürgermeisterin Irmgard Schibich und GR Sabine Nowotny bedanken sich recht herzlich bei allen Mit-

wirkenden für ihr Engagement und Mithilfe beim Ferienspiel 2023, das von den Kindern der Gemeinde 

mit großer Freude angenommen wurde. 

 
   

¶ Bäckerei Simhofer 

¶ KSFV 

¶ SPÖ 

¶ Firma Böhm - Austria-Shirt   

¶ Bauernbund / Familie Lacher  

¶ Gesunde Gemeinde 

¶ ÖTK Touristenclub 

¶ Freiwillige Feuerwehr 

¶ ÖVP 

 

 

 

 

 

 

Bäckerei Simhofer - Wir backen 

KSFV - Filzwerkstatt ÖTK - Bergerlebnis 
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Bauernbund / Fam. Lacher - Am Bauernhof 

Fa. Austria Shirt -  
T-Shirt bedrucken 

 
 

 

 

SPÖ - Life Rollenspiel 
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Gesunde Gemeinde -  
Fühlen - Riechen - Freuen 

Freiw. Feuerwehr - Bei der Feuerwehr 

ÖVP - Flink, geschickt & kreativ! 
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Neues aus der Gesunden Gemeinde  
 

Wir hoffen, Ihr hattet erholsame Ferien und einen wunderschönen Sommer! 

Der Schulalltag hat wieder begonnen und vielen Kindern (und Erwachsenen) tut 

gut, dass wieder eine gewisse Struktur zurückkehrt und unsere Kinder wieder ihre 

Freunde treffen und gefordert werden. Doch da gibt es natürlich auch schwierigere 

Phasen.  

Unsere schnelllebige Zeit überfordert oft unsere Kinder. Dazu kommen so viele Eindrücke aus Straßen-

verkehr, TV, Radio, modernen Medien. Zu schade, dass Kreativität und seelische Ausgeglichenheit oft auf 

der Strecke bleiben bei unseren Jüngsten. Diese Dysbalance macht sich in vielen Lebensbereichen bemerk-

bar: in Konzentrationsproblemen, innerer Unruhe, Ängsten, Verhaltensauffälligkeiten, schulischen Proble-

men, Schlafstörungen und vielem mehr. Ein steigender Leistungsdruck - von vielen Seiten - muss verarbei-

tet werden. Auch unsere Jüngsten brauchen Stärke zur Bewältigung ihres Alltags.  
 

Was also tun? Ein paar Ideené 
 

§ Keine Überraschung: soviel wie möglich hinaus in die Natur , hier kºnnen wir uns erden, das 

klingt etwas esoterisch, ist aber ein physikalischer Prozess, bei dem es zum Austausch von Elektro-

nen vom menschlichen Körper und der Erde kommt ð wir werden ruhiger und klarer.  

§ Wenn es herbstlich wird, wird manchmal auch unsere Stimmung  etwas d¿sterer. Auch da hilft 

Bewegung an der frischen Luft. 

§ Zur Unterstützung der Konzentration : kºnnen wir z.B. ein (reines!) ätherisches Zitronenöl  

verwenden, ein paar Tropfen in einen Riechstift ð und beim Lernen immer wieder daran riechen. 

Der Stift kann dann während Schularbeiten ein guter Anker sein, das Gelernte wird leichter wieder 

abrufbar. 

§ Wenn die Emotionen Achterbahn fahren und Wut  ein Thema wird: vielleicht sind ein paar dicke 

Polster in der Nähe, die mal richtig was abbekommen können, denn besser die Wut kommt 

(kontrolliert) heraus, als sie wird runtergeschluckt, danach f¿hlen sich Kinder meist viel leichter. 

§ Bei Schlafproblemen : Vor dem Schlafengehen etwas Elektronik -Display-Detox . Damit unser 

Hirn bereits abschalten kann. Vielleicht ein heißes Fußbad vor dem Schlafengehen und beruhi-

gende Klänge , um den Geist zu entspannen.  
 

 

Wir freuen uns auf die bunten Farben des Herbstes und darauf, Euch bei der ein oder anderen Veranstal-

tung zu treffen. 
 

Eure Michaela Moch  

für ein GESUNDES Neustift-Innermanzing 

Die nächsten Termine der Gesunden Gemeinde für Euch: 
 

28.09.2023 um 18.30 Vortrag ăGesunder Zahn-Gesunder Kºrperò (Gemeindeamt) 

03.10.2023 um 18.30 Arbeitskreis: Interessierte sind herzlich willkommen (Caf® Mancini) 

30.11.2023 um 18.30 Vortrag ăModerne Pflanzenheilkundeò (Ort wird noch bekanntgegeben) 

Bitte um Anmeldung: michaela@craniosacralbehandlung.at oder 0664/9278440 

mailto:michaela@craniosacralbehandlung.at
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Platz für neue Ideen ð LEADER Förderaufrufe gestartet  
 

LEADER hat weder etwas mit Singen noch mit dem englischen Begriff für vorne, für an der Spitze sein, 

etwas zu tun. Und dennoch will die LEADER-Region Elsbeere Wienerwald vorn mit dabei sein und tolle 

Projekte von Beginn an unterstützen!  

Bis Ende November werden derzeit Projekte gesucht, die beim aktuell geöffneten Fördercall eingereicht 

werden können -  500.000ú stehen an Fºrderbudget zur Verf¿gung. Doch wer kann einreichen? Und 

zu welchen Themen?  Die Bandbreite ist groÇ, die mºglichen Fºrderwerber kºnnen Privatpersonen 

oder Vereine sein und Unternehmen ebenso. Und auch bei den Projektinhalten sind kaum Grenzen ge-

setzt ð innovativ, kooperativ und regional wirksam sollen sie sein! Speziell werden gerade Jugendprojekte 

gesucht aber auch Initiativen zur Fachkräftesicherung, die Aufrechterhaltung der Biodiversität, Klima-

wandelanpassung, kooperative Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte und vieles mehr sind förderbar! 

Schon ein Projekt im Kopf? Dann gerne mit dem LEADER-Management Kontakt aufnehmen und die wei-

teren Schritte abklären. (leadermanager@elsbeere-wienerwald.at)  
 

Obstbäume zu günstigen Preisen  
 

Über die Plattform www.gockl.at nimmt die Region auch heuer wieder an der N¥-weiten Baumpflanzakti-

on teil ð bis Anfang Oktober sind hier geför-

derte Hochstammobstbäume inkl. Pflanzset 

online zu bestellen, welche Anfang Novem-

ber am Ausgabestandort Pyhra abgeholt wer-

den können. Auch Elsbeerbäume sind erhält-

lich. Die Auspflanzung auf landwirtschaftli-

chen Flächen wird gefördert, die restlichen 

Besteller profitieren von günstigen Sammelpreisen. 
 

Freie Fahrt für Fahrtendienste  
 

Freiwillige bieten Mobilität in der Klima- und Energiemodellregion 

Elsbeere Wienerwald. 

12 Mal um die Erde ð das entspricht der Summe der zur¿ckgelegten 

Kilometer freiwilliger Fahrtendienste in der KEM Elsbeere Wiener-

wald seit dem Jahr 2020. Dafür zeichnen sich mehr als 200 freiwillige 

Fahrer:innen in 6 Gemeinden, wo e-mobile Fahrtendienste aktiv 

sind, verantwortlich. Die ehrenamtlichen Fahrtendienste tragen nicht 

nur zur klimaneutralen Mobilität in der Region bei, sondern leisten ebenso einen wesentlichen Beitrag 

zum gesellschaftlichen Zusammenleben in den Dºrfern. ăDie B¿rger:innen nutzen diese um Einkªufe zu 

erledigen, ihren Hin- und Rückweg zu den Ärzten zu organisieren, um sich mit Freunden im Kaffeehaus zu 

treffen und den Alltag zu bewªltigen ò, berichtet Christopher Schºny vom Verein E-Mobilität Laabental. 
 

In der Klima- und Energiemodellregion Elsbeere Wienerwald sind Fahrtendienste in Eichgraben, Altleng-

bach, Neustift-Innermanzing, Brand-Laaben, Maria Anzbach, Neulengbach, Böheimkirchen und Pyhra un-

terwegs. Im Laabental etabliert sich der Fahrtendienst und ist nicht mehr wegzudenken. ăDie B¿rgerinnen 

und Bürger der Mitgliedsgemeinden Altlengbach, Brand-Laaben und Neustift-Innermanzing nutzen diesen 

um Einkäufe zu erledigen, ihren Hin- und Rückweg zu den Ärzten zu organisieren, zum Treffen mit Freun-

den im Kaffeehaus zu gelangen und den Alltag zu bewªltigenò,  freut sich Projektleiter Christopher Schºny, 

der für Anfragen gerne am Gemeindeamt Altlengbach zur Verfügung steht. 

 

 

ăRegion Elsbeere Wienerwaldò     
Verein zur Förderung der regionalen Entwicklung  
ZVR 013220068          Hauptplatz 2     3040 Neulengbach 

Sie erreichen uns unter: 02772/55297   mail: office@elsbeere-wienerwald.at 
ñññññññññññññññññññññññññññññññññññññññññ 

 

mailto:leadermanager@elsbeere-wienerwald.at
http://www.gockl.at
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Mittelschule Laabental wird umgebaut  
 

"Es ist das grºÇte Investitionsprojekt der letzten Jahrzehnte, das derzeit in der Mittelschule Laabental um-

gesetzt wird", sagt Schulobmann Daniel Kosak. Gemeinsam investieren die drei Trägergemeinden Altleng-

bach, Neustift-Innermanzing und Brand-Laaben mehr als 1,5 Mio. Euro, um das Schulgebäude technisch auf 

den neuesten Stand zu bringen. "Der Brandschutz wird komplett erneuert, das betrifft viele Bereiche, von 

den elektrischen Leitungen, den Rauchabzügen, aber auch die Brandschutzabschnitte." 
 

Sichtbares Zeichen wird u.a. sein, dass die Glaswände, die Aula und Aufenthaltsbereiche treffen, entfernt 

wurden. "Damit werden die Aufenthaltszonen für die Schülerinnen und Schüler deutlich größer, die Flä-

chen sind besser nutzbar.  
 

Ebenso steigt die Mittelschule vollständig aus fossilen Energien aus. "Am Parkplatz gegenüber der Schule 

wird derzeit ein Hackschnitzel-Werk errichtet, über das die Schule künftig mit umwelt- und klimafreundli-

cher Heizenergie versorgt wird", so Kosak. "Die Hackschnitzel werden allesamt aus der Region von den 

Holzbauern bezogen, die Gasheizung gehört damit der Vergangenheit an. Schon seit Jahren verfügt das 

Schulgebäude über eine große Photovoltaik-Anlage, die klimafreundlichen Strom liefert. Diese Anlage wird 

nun ebenfalls erweitert, nämlich auf dem Dach der Krabbelstube entsteht eine weitere Anlage. Das sind 

wichtige Schritte, um aus der fossilen Abhängigkeit herauszukommen." 
 

Die Umbauarbeiten laufen nach Plan, sämtliche Arbeiten, die den Schulbetrieb stören könnten, wurden in 

den großen Ferien durchgeführt, alle weiteren Arbeiten sollen möglichst ohne Einschränkung des Schulbe-

triebs möglich sein. "Ich danke den drei Trägergemeinden, dass wir uns auf dieses Großprojekt verständi-

gen konnten und es gemeinsam finanzieren. Für unsere Gemeinden ist der Schulstandort von großer Be-

deutung, wir tun alles, um ihn modern und am neuesten Stand der Technik zu halten."  

Schulobmann Daniel Kosak 

Info zur Kinderbetreuung  
 

Bisher war der Vormittag im Kindergarten kostenlos. Ab September 2023 wird dies auch für 

Kleinkinder der Fall sein. So erhalten Familien die Möglichkeit, noch rascher in den Beruf 

einzusteigen.  

Das Land Niederösterreich gewährt den Betreibern von NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen einen Zu-

schuss zu den Kosten der Betreuung von unter 3-jährigen Kindern. Mit diesem NÖ Kinderbetreuungsbei-

trag soll eine beitragsfreie Vormittagsbetreuung (von 7.00 bis 13.00 Uhr) für Kinder unter 3 Jahren er-

möglicht werden und im Sinne der Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Eltern von Kleinkindern ein 

kostengünstiges Betreuungsangebot geschaffen werden.   

Das Land Niederösterreich übernimmt die Normkosten für die Vormittagsbetreuung, welche auf Basis 

einer repräsentativen Erhebung ermittelt wurden und setzt auch eine Deckelung der Elternbeiträge für die 

Nachmittagsbetreuung fest. Detaillierte Informationen und die neuen ab 1. September 2023 geltenden 

Förderrichtlinien finden Sie unter: www.NÖ Kinderbetreuungsbeitrag. 

Aktuelle Förderungen des Landes NÖ  

Alle Informationen zu den aktuellen Förderungen des Landes Niederösterreich finden Sie auf 

www.noe.gv.at/noe/foerderungen  

https://www.noe.gv.at/noe/Foerderungen/Foerderungen-alle.html
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Musterung  

Bürgermeisterin Irmgard Schibich überreichte den 

jungen Männern Finnur-Matteo Tisch-Grubwieser, 

Benjamin Zaimovic und Lukas Gnant anlässlich ihrer 

Musterung traditionell einen geschmückten Strohhut.  

 

Ausflug für Alleinstehende  

Am 17. August fand der traditionelle Ausflug bei herrlichem Wetter statt. Die Organisatoren GR Sabine 

Nowotny und GGR Edeltraud Mühlbauer verbrachten mit 19 TeilnehmerInnen einen schönen und interes-

santen Tag im Waldviertel. 

Bei der Firma Waldland in Friedersbach bei Zwettl fand eine Betriebsführung statt wobei man bei der Ent-

stehung  verschiedener Produkte und Backwaren zusehen und  auch verkosten und einkaufen konnte.  

Anschließend ließ man sich im Restaurant das Mittagessen schmecken. 

Am Nachmittag genossen die TeilnehmerInnen eine interessante Schiffsrundfahrt am Ottensteiner Stausee.  

Beim gemütlichen Heurigenbesuch im Weingut Fiedler in Kuffern ließ man den schönen Tag gemeinsam 

ausklingen. 

 


